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Zwischen 2002 und 2017 konnte östlich des sog. Aphrodite-
Tempels im Westen der spätarchaischen Siedlung auf dem 
Monte Iato das Zweiraumgebäude K freigelegt werden. In 
 dessen Zerstörungshorizont und auf dem Fussboden fand sich 
ein umfangreiches, vor allem aus Keramikgefässen bestehendes 
Inventar. Auf Basis einer Aktivitätsanalyse des  keramischen 
Fundensembles sowie ausgehend von der  Architektur und 
der topographischen Lage des Gebäudes K werde ich dafür 
 argumentieren, dass es sich bei dem Bau um ein sakral 
 konnotiertes Club- und Versammlungshaus im indigenen Kult-
zentrum beim Aphrodite-Tempel gehandelt hat.


